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II.
Bericht

des

Bibliothekars.

Auch dieses Jahr lässt sich über das Gedeihen der

Bibliothek nur Erfreuliches melden. Namentlich durch

Tauschverkehr, in geringerem Maasse durch Schenkungen,

ist die Sammlung wieder um ein Bedeutendes angewachsen.

— Der Tauschverkehr erstreckt sich gegenwärtig auf
99 (ausländische) Akademien, Gesellschaften, Kedactionen

von naturwissenschaftl. Zeitschriften etc.; die Mehrzahl

der Veröffentlichungen der verschiedenen Schweiz.

Naturforschenden Gesellschaften oder einzelner Mitglieder
derselben, werden der Bibliothek schenkungsweise zugestellt.

— Nur der Zuwachs der Sammlung an anderweitigen

Werken wäre dieses Jahr ziemlich spärlich ausgefallen,

wenn nicht noch in allerletzter Zeit Herr Dr. Nicati,
Mitglied der Schweiz. Naturforschenden Gesellschaft, eine

schöne Zahl von älteren Werken (meist medizinischen

Inhalts) und Brochüren, der Bibliothek schenkungsweise zu

übermachen die Güte gehabt hätte. Möge dieses Beispiel
eine recht grosse Zahl von Mitgliedern anregen, den

Ueberfluss ihrer Privatbibliotheken der Gesellschaftsbibliothek

zuzuwenden

Mit Beginn dieses Jahres sah sich der bisherige Bibliothekar,

Herr Christener, durch vermehrte Berufsgeschäfte
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leider bewogen, seine Entlassung einzureichen, nachdem

er während 17 Jahren mit unermüdlichem Eifer und dem

besten Erfolge für das Gedeihen der Bibliothek gesorgt

hatte, die unter ihm aus noch bescheidenen Anfängen zu

ihrer gegenwärtigen, schon sehr respectabeln Entwicklung
gelangte. — Die Schweiz. Naturforschende
Gesellschaft ist ihm hiefür in hohem Grade zu
Danke verpflichtet.

Nach Herrn Christener's Bücktritt übertrug (statuten-

gemäss) die bernerische Naturforschende Gesellschaft die

fernere Besorgung der Bibliothek dem Unterzeichneten,
und ernannte Herrn Dr. Cherbuliez zum Mitbibliothekar.
Die Geschäfte der Bibliothek wurden seither in der früher
üblichen Weise und ohne weitere Störung fortgeführt, da

wir seit Jahren unter Herrn Christener's Leitung
Gelegenheit hatten, uns mit dem Gang derselben vertraut zu

machen. Herrn Dr. Cherbuliez spreche ich für seine freundliche

und bereitwillige Mithülfe meinen besten Dank aus.

Unsere Hauptbeschäftigung bestand in diesem Jahr,

ausser der Besorgung des zu bedeutendem Umfange
angewachsenen Tauschverkehrs, in Fortsetzung und Beendigung
der Revision der ganzen Sammlung, und in Umarbeitung
des Bücherverzeichnisses. Der Druck desselben liess sich

leider bis zur diessjährigen Versammlung nicht ganz zu

Ende führen, da er erst Ende Mai, nach Abschluss der

Revision und nach Ausführung einer Abschrift des ganzen
Verzeichnisses begonnen werden konnte; doch kann der

Versammlung wenigstens eine aus den 7 ersten Bogen

bestehende Probe vorgelegt werden. — Die Gesammtkosten

der Anfertigung des neuen Verzeichnisses übersteigen nach

vorläufiger Schätzung den hiefür in Luzern ausgesetzten

jedenfalls gänzlich ungenügenden Credit von 600 Fr.
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um ein sehr Bedeutendes. Sie werden sich nämlich auf

1100 his 1200 Fr. belaufen. Ich ersuche desshalb die

geehrte Versammlung um Ertheilung eines neuen
Crédités von nochmaligen 6 00 Fr., oder um
Bewilligung der Deckung des die 600 Fr.
übersteigenden Betrages der Rechnung.

Für die übrigen Kosten der Bibliotheksverwaltung

erlaube ich mir, die Aussetzung des

bisher üblichen Jahrescredites von 450 Fr. zu

beantragen. Im Falle der Genehmigung würde sich

das Budget für 1864/65 folgendermaassen gestalten:

1) für neue Anschaffungen und Ergänzungen 100 Fr.
2) » den Einband der Bücher 150 »

3) » die Kosten des Tauschverkehres und

Verschiedenes 200 »

Zusammen 450 Fr.

Bern, im August 1864.

J. R. Roch,
Bibliothekar der Gesellschaft.

Verzeichnis der beim Jahresvorstand in Zürich
eingegangenen Geschenke.

Cramer, C., Bildungsabweichungen bei einigen wichtigern
Pflanzenfamilien und die morphologische Bedeutung
des Pflanzeneies. Heft I.

Heer, Osw., Die Urwelt der Schweiz.

Omboni, Giov., I Ghiacciai antichi e il terreno erratico
di Lombardia.
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Pictet, P. J., Matériaux pour la Paléontologie Suisse.

Plantamour, E. et Hirsch, A., Détermination télégra¬

phique de la différence de longitude entre les

observatoires de Genève et de Neuchâtel.

Renevier, E., Notices géologiques et paléontologiques

sur les Alpes Vaudoises.

Stabile, Jos., Mollusques terrestres vivants du Piémont.

Strobel, P., Saggio di osservazioni fenelogiche.

Strobel, P. e Pig or in i, L. Le Terremare e le Pala-
fitte del Parmese.

Wolf, Rud., Generalbericht über die mitteleurop. Grad¬

messung pro 1863.
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